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Am 19. März 
wurde ich in 
einem erfüllen-
den Gottes-
dienst verab-
schiedet. Die 
Kirche war bis 
auf den letzten 
Platz besetzt.  
Wenn ich mit 
Menschen über 
diesen Gottes-
dienst ins Gespräch komme, dann 
erzählen sie oft davon, wie schön 
es war, mit so vielen anderen zu-
sammen so schöne Lieder zu sin-
gen. Dass die Stader Stadtkantorei 
im Gottesdienst mitgewirkt hat, hat 
sicher auch dazu beigetragen, dass 
er so klangvoll war.  
Ich konnte mich über berührende 
Reden freuen, bin mit einigen noch 
einmal wenigstens kurz ins Ge-
spräch gekommen und habe Zu-
hause in Ruhe die persönlichen 
Grüße gelesen. Es gab u.a. wunder-
schöne Blumen und Gutscheine für 
weitere, in unserem Garten stehen 
inzwischen schon drei Obstbäume 

Namen und Nachrichten 

Bewegender Abschied  

und mein Mann und ich dürfen 
auch noch zweimal richtig gut es-
sen gehen. So viel Gutes habe ich 
bei diesem Abschied erfahren dür-
fen!  
Das hat mich tief bewegt und ich 
danke von Herzen für die Teilnah-
me an meiner Verabschiedung und 
auch für die Grüße, die mich hin-
terher noch erreicht haben.  
Ich danke allen, die den Gottes-
dienst vorbereitet und mitgestaltet 
und den Empfang ausgerichtet ha-
ben. Das war alles so liebevoll!  
Ich wünsche uns, dass die Pfarrstel-
le möglichst bald wieder besetzt 
wird und bin froh über alle, die da-
zu beitragen, dass die Gemeinde in 
Bützfleth lebendig bleibt. Vielen 
Dank an alle, die mit ihren Gaben 
dazu beitragen.  

Herzliche Grüße  
aus der Deichstraße!  

Ihre/eure Heike Kehlenbeck  

Gott im Angebot 
Konfessionen, Weltanschauungen, 
Sekten. Über aktuelle Glaubens-
richtungen, Verbindendes und 
Trennendes 
Vortrag und Gespräch mit Pastor 
Götz Brakel am Mittwoch, ……, 
20.15 Uhr im Pastor-Behrens-Haus.  
Unsere Welt ist vielfältig gewor-

den, auch in Glaubensdingen. Ich 

möchte beispielhaft einige Glau-

bensrichtungen und religiöse Strö-

mungen vorstellen und gucken, 

wem wir als Evangelische Kirche 

nahe sind und wo wir Grenzen zie-

hen müssen.  

Wer Fragen zu besonderen weltan-

schaulichen Gruppierungen hat, die 

ich ansprechen soll, möge sich bei 

mir bis zwei Tage vor dem Vortrag 

melden. 

Götz Brakel 



STADER KIRCHENZEITUNG                                                                                                                                                                                  3 

Der Garten – ein Ort des Lebens 

Auf die Frage: „Wo kommt das Le-
ben her?“, antwortet die Bibel un-
ter anderem mit dem zweiten 
Schöpfungsbericht. Alles begann 
mit einem Garten. Der Garten ist 
das Urbild für Wachsen, Werden 
und Vergehen. Er ist der Ort des 
Lebendigen. Da wächst es, da ent-
steht Leben, da ist Vielfalt. 

Ich habe das Bild von Emil Nolde 
vor Auge, auf dem er Gott, den 
Schöpfer, als den großen Gärtner 
darstellt. 

Das, was einst begann, geht bis 
heute weiter. Ich staune oft, dass 
Gottes Schöpfungshandeln immer 
und immer weiter geht: jeden Tag 
fangen Samen an zu keimen, jeden 
Tag sprießen Pflanzen, die um ein 
Vielfaches größer sind als die Zwie-
beln oder die Samen, aus denen sie 
hervorgehen. Jeden Tag wächst 
und blüht es, entwickeln sich 
Früchte an Bäumen, Sträuchern, 
Stauden, über der Erde und in der 
Erde. 

Vielfältig erfreuen uns all die Pflan-
zen, die einen mit ihren Blüten, 
andere mit ihren Blättern, wieder 
andere mit ihren Früchten. Die Blü-
tenpracht und die Menge der 
Früchte scheinen an manchen Stel-
len grenzenlos, und Gott, die 
Schöpferin, spart an nichts, schenkt 
im Übermaß, ist verschwenderisch. 

Und dann heißt es: Gott nahm den 
Menschen und setzte ihn in den 
Garten Eden, dass er ihn bebaute 
und bewahrte. Gott riskiert, seine 
wunderbare Schöpfung in die Hand 
des Menschen zu geben. Welch ein 
Vertrauen und welch ein Auftrag! 

Wir Menschen folgen diesem 

Auftrag, wenn wir eingreifen in die 
Natur und Pflanzen zu unserem 
Nutzen einsetzen, wenn wir auf 
unseren Feldern und in unseren 
Gärten säen, pflanzen, pflegen und 
ernten. Wer mit diesem Wachsen 
und Werden lebt, weiß sehr genau, 
wie recht Matthias Claudius mit 
seinem Lied hat, wenn er schreibt: 
wir pflügen und wir streuen den 
Samen auf das Land, doch Wachs-
tum und Gedeihen liegt in des Him-
mels Hand. Wir können - zumin-
dest anteilig - gute Bedingungen 
schaffen, und es gibt Menschen, 
die haben grüne Daumen, doch 
dass es wächst und gedeiht, kön-
nen wir nicht machen. Wie das ge-
schieht, können wir vielleicht be-
schreiben, dass es geschieht, kön-
nen wir weder erklären noch be-
wirken. Es bleibt die Macht und das 
Geheimnis des Schöpfers. Aber 
Gott schenkt es reichlich und allzu-
mal und hält sich an sein Wort: So 
lange die Erde steht, soll nicht 
aufhören … Saat und Ernte. So ist 
der Garten ein Ort des schöpfungs-
gemäßen Zusammenwirkens von 

Gott und Mensch, und dabei ein 
Ort des Aufatmens und Auftan-
kens. Ein Ort des Lebens. Das klingt 
wunderbar ja paradiesisch und ist 
in manchen Gärten auch so spür-
bar. Leider leben wir Menschen 
aber an viel zu vielen Stellen so gar 
nicht im Einklang mit der Schöp-
fungsordnung, und die Welt ist ins-
gesamt alles andere als ein wun-
derbarer Garten. 

Aber es gibt in ihr viele wunderba-
re Gärten. Sie laden uns ein zum 
Innehalten und zum Entdecken und 
zum Staunen und das mitten im 
Chaos dieser Welt. 

Manchmal staunt man dann auch, 
was so alles in Gottes Garten blüht 
und Frucht trägt. 

Ich wünsche Ihnen und euch in die-
sem Sommer viele schöne Garten-
momente, mit wunderbarem Duft, 
bunten Farben und schönen Klän-
gen, Glücksmomente, in denen 
Gott ganz nahe ist. 

Ihre/eure Claudia Brandy 
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Angebote und Veranstaltungen in unseren Gemeinden 

Am 17. Sept. 2023 
findet bundesweit 
der Tag des Friedhofs 
unter dem Motto „In 
Gedenken- in Gedan-
ken“ statt.  
An diesem Tag bietet 
auch die Leitung des 
Horst- Friedhofs 
Ihnen die Möglich-
keit, mehr über die 
Arbeit auf dem Fried-
hof und über die Ge-
schichte des Fried-
hofs zu erfahren. Wir 
beginnen um 11 Uhr 
mit einer Andacht in der Kapelle. 
Danach haben Sie die Möglichkeit, 
an Führungen teilzunehmen, die 
Ihnen die verschiedenen Bereiche 
und Besonderheiten des Friedhofs 
zeigen. Sie können auch die Gewer-
ke und deren Arbeit kennenlernen, 
die auf dem Friedhof tätig sind, wie 
Steinmetze, Gärtner und Bestatter.  
Es wird außerdem die Möglichkeit 
geben, sich über die verschiedenen 

Bestattungsformen und Be-
stattungsmöglichkeiten zu infor-
mieren.  
Wir, die Leitung des Friedhofs, 
freuen uns auf Ihren Besuch und 
hoffen, dass Sie interessante Stun-
den bei uns verbringen.  
Weitere Information finden Sie im 
Internet  
www.tag-des-friedhofs.de und  
www.horstfriedhof-stade.de.  

Tag des Friedhofs  
am 17. September von 11 bis 15 Uhr 

Kirchliches Leben  
im Stade der 1970er Jahre 
Vortragsveranstaltung am 8. Juni 
Anfang 1979 kam Pastor Friedhelm 
Voges mit seiner Familie in die Jo-
hannisgemeinde. Jetzt hat er sich 
als Ruheständler mit den 1970er 
Jahren beschäftigt. „Es war richtig 
spannend, die alten Gemeindebrie-
fe zu lesen,“ sagt er.  
Viel Energie musste in Gebäudefra-
gen investiert werden. Auch wegen 
der großen Konfirmandenzahlen 
brauchten die Gemeinden mehr 
Platz. St. Cosmae mietete sogar die 
ehemalige Gaststätte Lüneburger 
Hof an, die jedoch einem Brand 
zum Opfer fiel. Auch in Johannis 
gab es Baupläne, aber das Geld 
reichte dann nur für eine Erweite-
rung des Gemeindesaals um 4 m. 
In den Gottesdiensten kamen neue 
Bibelübersetzungen zum Einsatz. 
Neue Lieder wurden mit der Gitar-
re begleitet. Es ist ein buntes Bild. 
Am Donnerstag 8. Juni um 19 Uhr 
stellt Pastor Voges seine Ergebnis-
se im Gemeindehaus der Johannis-
gemeinde, Sandersweg 69 vor. Es 
wird ein Imbiss gereicht, um Spen-
den gebeten. Natürlich kann man 
spontan kommen, aber es hilft, 
wenn sich Interessenten unter 
65406 im Gemeindebüro anmel-
den.  

Glaubensgespräche 
Nächster Termin: 
5. Juli um 20.00 Uhr  
im Pastor-Behrens-Haus 

Gesprächsgruppe 
Die neue Gesprächsgruppe hat sich 
entschieden gemeinsam das Buch 
„Konfession evangelisch“ von 
Matthias Hülsmann zu lesen. Die 
Gruppe ist offen für weitere Inte-
ressierte. Der nächste Termin ist 
der 21. Juni um 19 Uhr im Pastor-
Behrens-Haus. Weitere Termine 
auf Anfrage.  
Kontakt:  Pastorin Brandy,  
Claudia.brandy@evlka.de oder 
04141 7776918 

http://www.tag-des-friedhofs.de
http://www.horstfriedhof-stade.de
mailto:Claudia.brandy@evlka.deo
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Unser Garten spielt schon als Kind 
eine große Rolle. Wir haben viel 
Zeit im Garten verbracht. In den 
Rhododendren kletterten wir bis in 
die Baumkronen. Aus Eicheln und 
Kastanien bastelten wir Weih-
nachtsgeschenke und bauten uns 
Höhlen aus Ästen. 

Auch heute steht unser Garten für 
einen friedlichen Ort der Entspan-
nung. Der Anblick von Blumen und 
Bäumen wirkt beruhigend. Es ist 
mein Rückzugsort in diesen beweg-
ten Zeiten. 
Zu jeder Jahreszeit hält die Natur 
etwas Blühendes bereit. Narzissen 
und Tulpen im Frühling, Rosen im 
Sommer, Chrysanthemen im 
Herbst und Beeren im Winter. 
Durch die Pflege unseres Gartens 
und durch die Beobachtung vom 
Wachsen und Gedeihen aller Pflan-
zen habe ich das Gefühl der Natur-
verbundenheit. Die wärmenden 
Sonnenstrahlen, die duftenden Blü-
ten, das rauschende, beruhigende 
Blattgrün, das fröhliche Vogelge-
zwitscher und das Summen der 
Insekten sind Balsam für meine 
Seele.  

Harriet  von Sandrart 

Gärten in unseren Gemeinden 1 
Warum ich meinen Garten so lie-
be? Das wurde ich heute gefragt, 
und ich hatte über das Warum ei-
gentlich noch nie nachgedacht. Es 
ist ganz einfach: er ist da, groß, 
vielfältig und unordentlich. Er ver-
ändert sich ständig, ganz beson-
ders jetzt im Frühjahr, wo alles auf 
einmal lebendig wird. Löwenzahn 
und kaukasische Vergissmeinnicht 
erstrahlen in voller Blüte.  Er ist 
Heimat für Vögel, Mäuse, Wildbie-
nen und viele, viele Schnecken. Er 
ist Tummelplatz für Hasen, Nach-
bars Katzen, Fasane und Rehe, die 
besonders die jungen Triebe der 
Rosen lieben. Er ist ständiger Ar-
beitsplatz und Ruheplatz. Und da 
sind die Kirschen in voller weißer 
Pracht. An einem Apfelbaum zeigt 
sich erstes Rosa. Bald kommen Flie-
der und Glyzinien. Alles ist in Bewe-
gung. Ja, ich liebe meinen Garten. 
Nicht umsonst benutzt das Arabi-
sche dasselbe Wort für Garten und 
Paradies. 

Dagmar Zschintzsch 

Als Grünkraft bezeichnet Hilde-
gard von Bingen die Kraft, die al-
lem Lebendigen zu Grunde liegt. 
Am Garten begeistert mich am 
stärksten der beständige Wandel. 
Und es fasziniert mich, die Bäume 
und Pflanzen bei ihrem Wachstum 
zu beobachten und zu begleiten.  
„Ach ich bin viel zu wenig, zu rüh-
men seinen Ruhm; der Herr allein 
ist König, ich eine welke Blum. Je-
doch weil ich gehöre gen Zion in 
sein Zelt, ist’s billig, dass ich mehre 
sein Lob vor aller Welt.“ dichtet 
Paul Gerhardt. Für alles, was in die-
ser Zeit so wundervoll blüht, bin ich 
sehr dankbar. 

KMD Hauke Ramm 

Mein Garten hat so viele Seiten – 
nicht nur die vier um unser Haus 
drumrum. Manchmal ist er für 
mich Erholung, manchmal echte 
Arbeit, manchmal Kurzweil, manch-
mal lecker und manchmal auch 
Verzweiflung. Ich schaue so gern 
den Blumen beim Blühen, den Vö-
geln und Insekten und überhaupt 
dem Wachsen zu. Ich staune im-
mer wieder und entdecke so viel. 
Und ab und zu muss ich natürlich 
auch Führung übernehmen, muss 
entscheiden, was einfach fröhlich 
weiter wachsen darf und was mal 
beschnitten werden muss und ich 
muss akzeptieren, wenn das 
Wetter oder die Entwicklung von 
Pflanzen in meinem Garten eine 
andere Richtung nehmen, als ich es 
mir gewünscht hätte. Am meisten 
Kraft gibt mir in meinem Garten, 
dass es wirklich immer Grund zum 
Danken gibt, dass so viel wächst 
und gedeiht, dass es regnet oder 
die Sonne scheint, dass ich was 
ernten kann oder einen schönen 
Blumenstrauß pflücken – immer 
gibt es Grund, zu danken, Gott zu 
danken und dankbar sein zu kön-
nen ist echt ein Glück.  

Anja Dreyer, Hof Bockhorst 
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Kirchliche Jugendarbeit in Stade 

Kontaktdaten,  
Telefonnummern  

und E-Mail-Adressen  
aller Ansprechpartner 
findet ihr auf Seite 16 

Für Kinder: 
 
Bühnenfunken-Theatergruppe 
Für alle, die gerne Theaterspielen 
wollen, in andere Rollen schlüpfen 
möchten, sich gerne verkleiden 
und zwischen 8 und 12 Jahre alt 
sind. 
Immer dienstags um 17:15, in Bütz-
fleth auf der „Diele“ 
(Obstmarschenweg 343) 
Anmeldungen bei Matthias Schlü-
ter 
 

Für Teamer: 
 
Kirchenkreisjugendkonvent 
am 16.06. im Gemeindehaus in 
Oldendorf und am 01.09. im Ge-
meindehaus in Drochtersen je-
weils um 18 Uhr finden die Kir-
chenkreisjugendkonventsitzungen 
statt. 
Eingeladen sind alle ehrenamtli-
chen Mitarbeiter der Ev. Jugend, 
die Interesse an der Arbeit der 
Evangelischen Jugend im Kirchen-
kreis haben. 
Infos und Anmeldungen bei Eileen 
Meyer und 
Alina Heitmann 
 
Zukunftsworkshop 
15. – 17.09.23 in Hude 
Wir vom Vorstand der Evangeli-
schen Jugend in der Stadt Stade 
wollen mit vielen Interessierten 
aus allen Gemeinden zusammen 
wegfahren und neue Aktionen für 
unsere Arbeit überlegen. 
Infos und Anmeldungen bei: 
Tjark und Alfred Goldenstein 

Für Jugendliche: 
 
Wir für uns (Jugendgruppe ab 17 ) 
Wir sind älter geworden…! 
Deshalb laden wir jetzt Jugendliche 
ab 17 Jahren ein. 
Einfach mal Leute treffen, sich aus-
tauschen über den Alltag, Gott und 
die Welt und was sonst so anliegt.  
Chillen, Spielen, manchmal vegeta-
risch Kochen, Gemeinschaft genie-
ßen. 
Termine: 16.06.23, 30.06.23 im 
Gemeindeh. Streuheidenweg 22 
Jeweils von 17.00 – 19.00 Uhr… oft 
auch länger… 
Einfach kurz anrufen oder Mail 
schreiben (weil wir zusammen es-
sen) und vorbeikommen. 
Wir freuen uns auf Interessierte! 
Anmeldung und Infos bei Kerstin 
Goldenstein 
 
Rampenlicht-Theatergruppe 
Für alle, die im Rampenlicht stehen 
wollen, etwas zu sagen haben, Lust 
haben zu improvisieren, sich gerne 
ausprobieren und mindestens 12 
Jahre alt sind. 
Anmeldungen bei Matthias Schlü-
ter 
 
 

Freizeiten: 
 
Zeltlager im Sommer 
Fast alle unsere Sommerfreizeiten 
sind mittlerweile voll, allerdings 
gibt es noch Plätze im Zeltlager für 
Jugendliche von 12-15 Jahren. Für 
alle, die im Sommer mal etwas Au-
ßergewöhnliches erleben wollen 
und mal Urlaub ohne die Eltern 
machen möchten. Es warten groß-
artige Aktionen auf euch. Das Zelt-
lager ist genau das Richtige, um 
nette Leute zu treffen und mit 
ihnen viel Spaß zu haben.  
 
- Zeltlager II: 18.-29.07.23 (12-15 
Jahre) 
  Kosten: ca. 250€  
  Kerstin u. Alfred Goldenstein 
 
 
Kinderfreizeit Basdahl 
Vom 16. – 20.10.23 im Freizeitheim 
Eulenberg in Basdahl. Für alle Kin-
der von 6 bis 12. Drinnen und drau-
ßen spielen, basteln und Spaß ha-
ben.  
Infos und Anmeldung bei Matthias 
Schlüter  
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Wenn meine Seele Urlaub braucht, 
dann gehe ich in meinen Garten. 
Ich wurde einmal gefragt, welches 
die schönste Zeit im Garten wäre. 

Natürlich der Frühling, ich kann 
bestaunen was alles wieder wächst 
und den Winter überstanden hat, 
ich freue mich an den Kamelien, 
der Forsythie, der Krokuswiese und 
den vielen Schneeglöckchen. Oder 
der Sommer, dann stehen die Ro-
sen in voller Blüte, besonders die 
Kletterrose, die den alten Zwet-
schenbaum überwuchert und unse-
re Bienen anlockt. Die Erdbeeren, 
Tomaten und Gurken reifen, die 
Frühtracht wird geschleudert, wir 
können aus dem Vollen schöpfen. 
Ist es vielleicht der Herbst, mit dem 
bunten Farbenspiel der Blätter, der 
Ernte der Möhren und Zwiebeln 
aus dem Hochbeet? Dem Eichhörn-
chen, das Vorräte für den Winter 
sammelt? Dann bleibt mir noch der 
Winter. Damit die Vögel im Winter 
versorgt sind, schneiden wir die 
Stauden nicht zurück, so können 
sie sich aus den Samenständen das 
Futter suchen. Und wenn wir Glück 
haben, dann bedeckt der Schnee 
den Garten.  

Gottes Schöpfung begegnet mir 
jeden Tag, das ganze Jahr über, 
darüber bin ich sehr glücklich und 
dafür liebe ich meinen Garten!  

Ute Lühmann 

Gärten in unseren Gemeinden 2 
Wir schützen, was wir lieben-
Gärtnern in der St. Wilhadi-Kita 
„Wir haben letztes Jahr ein paar 
Möhren im Beet gelassen und dann 
sind sie weiter gewachsen und ha-
ben Blüten und Samen bekommen. 
Und die können wir jetzt im Früh-
ling wieder säen, dann wachsen 
immer neue Möhren.“, erzählt ein 
großer „Schuli“ den jüngeren Kin-
dern am Esstisch, als wir in den 
Garten schauen. 
In unserer Kita ist der achtsame 
Umgang mit der Schöpfung immer 
Thema. Wir haben schon vor vielen 
Jahren mit Unterstützung von El-
tern einen kleinen Lehrgarten mit 
Kräutern, Blumen, Gemüse- und 
Obstpflanzen angelegt und ihn vor 
Kurzem um Hochbeete erweitert. 
Hier sind die fleißigen kleinen Gärt-
nerhände jetzt damit beschäftigt, 
unsere Beete vom alten Laub zu 
befreien und für die Frühlingsbe-
stellung vorzubereiten.  
Julie hat gerade keine Lust dazu. 
Aber sie liebt es, die Marienkäfer 
zu beobachten, und schnuppert so 
gerne an den Pflanzen. „Riech 
mal“, fordert sie mich auf: „Das 
riecht nach Kaugummi!“ Genau, 
nach Minze nämlich, deren Blätt-
chen sie mit den Fingern reibt. 
Tim hat kleine Ahornsämlinge aus-
gezupft und überlegt, ob vielleicht 
noch ein Baum wachsen könnte. 
Gemeinsam mit den Erzieherinnen 
können die Kinder jäten, aussäen 
und pflanzen. Sie beobachten das 
Werden ihrer Pflänzchen und 
ebenso die Insekten, die den Gar-
ten bevölkern. Liebevoll gießen sie 
kleine Tomatenpflanzen. So erle-
ben sie die kleinen „Garten-
wunder“ und übernehmen auch 
Verantwortung  
Mit der Ernte und dem Verkosten 
der leckeren Erdbeeren und des 
Kräuterquarks mit dem eigenen 
Schnittlauch, schaffen wir ein Be-
wusstsein für die Aufgabe des 
Menschen, die Welt zu erhalten. 
Die Kinder wissen schon: Das ist 
nicht nur wichtig, das macht auch 
Freude!                  Kirsten Wilhelmy, 

Der St. Wilhadi Garten. 
Das Gelände um die Wilhadikirche 
soll zu einem Garten werden, der 
zum Verweilen einlädt. 
Schon lange in Planung rückt nun 
die Umsetzung näher. Wenn alles 
gut geht, wird der Hauptteil der 
Arbeiten in diesem Herbst gesche-
hen. 
Ein Weg wird dann rund um die 
Kirche führen. Im südlichen Teil soll 
es einen kleinen Platz in Form einer 
Lutherrose geben, daneben einen 
Kräutergarten und einige Bänke. 
Vor der Kirche wird die jetzige Zu-
wegung zu einem Platz erweitert, 
damit vor und nach Gottesdiensten 
und Konzerten genügend Raum ist, 
ohne gleich auf der Straße zu ste-
hen. 
Das alles kostet Geld, darum sam-
meln wir und freuen uns über 
Spenden in jeder Höhe. Wir bitten 
auch im Rahmen des freiwilligen 
Kirchgeldes noch einmal um Unter-
stützung. Für Spenden ab einer 
Höhe von 200€ kann der Name des 
Spenders oder der Spenderin an 
einer der aufzustellenden Bänke 
platziert werden.  
Im Zusammenhang mit der Neuge-
staltung wollen wir eine Garten-
gruppe gründen. Wir suchen Men-
schen, die bereit sind, sich in Ge-
meinschaft mit anderen um den 
Wilhadigarten zu kümmern. Dabei 
sind eigene Ideen willkommen. In 
einem Garten ist immer etwas 
(neu) zu gestalten. Wer daran Inte-
resse hat, melde sich bei Pastorin 
Brandy (claudia.brandy@evlka.de) 

Bild unten: Wilhadi Kita 



Gottesdienste 
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 St. Cosmae St. Wilhadi 

04. Juni 
Trinitatis 

11.00 h 
Kantatengottesdienst mit der Stadtkantorei | Innenstadtgottesdienst in St. Wilhadi 
Pastorin Brandy 

11. Juni 
1. So. nach Trinitatis 

10.00 h 
Innenstadtgottesdienst in St. Cosmae 
Pastorin Schulze 

17. Juni 
Sonnabend 

10.00 h 
Gottesdienst zum KiTa-Jubiläum 
Pastorin Schulze 

15.00 h 
Tauffest am Strand von Abbenfleth 
Pastorin Brandy (NUR CLAUDIA?) 

18. Juni 
2. So. nach Trinitatis 

15.00 h 
 
 

11.00 h 

Gottesdienst mit Einführung von Superintendent Dr. Marc Wischnowsky 
Innenstadtgottesdienst in St. Wilhadi 
 

Altstadtfestgottesdienst auf dem Pferdemarkt 
ACK-Team 

25. Juni 
3. So. nach Trinitatis 

15.00 h 
Gottesdienst mit Verabschiedung von 
Pastorin und Pastor Schulze 

11.00 h 
Gottesdienst 
Vikar Milde 

30. Juni 
Freitag 

15.00 h 
Gottesdienst mit Verabschiedung der 
Schulkinder der Cosmae-Spatzen 
Pastorin Schulze 

10.00 h 
Schulgottesdienst der Schule Campe 
Pastorin Brandy 

2. Juli 
4. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Innstadtgottesdienst in St. Wilhadi 
Pastor Brakel 

7. Juli 
Freitag 

22.30 h 
Taizégottesdienst in St. Wilhadi (Lange Nacht in Stade mit Langer Nacht der Kirchen) 
Pastorin Brandy / J.-F. Grottschreiber 

9. Juli 
5. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Innenstadtgottesdienst in St. Cosmae 
Pastorin Brandy 

15. Juli 
Sonnabend 

  10.00 h 
Taufgottesdienst 
Vikar Milde 

16. Juli 
6. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Innenstadtgottesdienst in St. Wilhadi 
Pastorin Brandy 

23. Juli 
7. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Innenstadtgottesdienst in St. Cosmae 
Vikar Milde  

30. Juli 
8. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Innenstadtgottesdienst in St. Wilhadi 
Pastor Brakel 

6. August 
9. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Innstadtgottesdienst in St. Cosmae 
Pastor Brakel  

13. August 
10. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Innenstadtgottesdienst mit Teilnehmenden des Stader Jugendorgelforums in St. Wilhadi 
Superintendent Dr. Wischnowsky 

19. August 
Sonnabend 

Uhrzeit Schulanfängergottesdienste 
am Gemeindehaus Bockhorster Weg 
Prädikantin von Issendorff 

 
8.45 h 

10.00 h 
10.30 h 

 
12.30 h 

Schulanfängergottesdienste 
St. Wilhadi mit Pastorin Brandy 
Ottenbeck mit Pastor Brakel 
Dollern mit Pastorin Brandy 
 
Taufgottesdienst mit Pastorin Brandy 

20. August 
11. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Innenstadtgottesdienst in St. Cosmae 
Pastor Brakel  

27. August 
12. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Kantatengottesdienst (Kantate zum Mitsingen) | Innenstadtgottesdienst in St. Wilhadi 
Pastor Brakel 
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Kindergottesdienst 
 

 
Kindergottesdienst 
Termine für Cosmae & Wilhadi 
Wir Innenstadtgemeinden feiern 1x im Monat sonn-
tags um 11.30 Uhr Kindergottesdienst. 
Wir treffen uns: 
am Sonntag, den 11. Juni auf der Wiese neben dem 
Gemeindehaus Bockhorster Weg 27 mit Picknickde-
cke und Keksen und Getränken, 
am Sonntag, 02. Juli im Gemeindehaus Bockhorster 
Weg 27 und 
am Sonntag, den 20. August im Gemeindehaus 
Bockhorster Weg 27. 
Herzliche Einladung dazu. Es freu-
en sich auf euch: Melissa und 
Steffi 
 

Sonntags, 11.30 Uhr, 
in St. Nicolai Bützfleth  

Sonntag, 18. Juni 2023 

Im Juli und August machen wir 
Sommerpause. 
 
 

Freitags, 16.15 Uhr, 
in Agathenburg  

Freitag, 2.Juni 2023 
Freitag, 30. Juni 2023 
Im Juli und im August: Sommerferien 

Ansprechpartnerin ist Shirley Kolbe 

St. Nicolai Bützfleth 

04. Juni 
Trinitatis 

10.00h 
Gottesdienst 
Lektor Karstens 

11. Juni 
1. So. nach Trinitatis 

10.00 h 
Gottesdienst 
Lektor Karstens 

18. Juni 
2. So. nach Trinitatis 

11.00 h 
Altstadtfestgottesdienst auf 
dem Pferdemarkt in Stade 

25. Juni 
3. So. nach Trinitatis 

10.00 h 
Gottesdienst in Grauerort mit 
Bläsern | Pastor Brakel 

Ab Juli 2023 gelten in Bützfleth neue Gottesdienstzeiten 

2. Juli 
4. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Gottesdienst 
Lektor Karstens 

9. Juli 
5. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Gottesdienst 
Pastorin Brandy 

16. Juli 
6. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Gottesdienst 
Lektorin Graue 

23. Juli 
7. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Gottesdienst 
Vikar Milde 

30. Juli 
8. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Gottesdienst 
Lektor Dr. Meyer 

6. August 
9. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Gottesdienst 
Pastor Brakel 

13. August 
10. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Schützengottesdienst 
Lektor Karstens 

20. August 
11. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Gottesdienst 
Pastor Brakel 

27. August 
12. So. nach Trinitatis 

9.30 h 
Gottesdienst 
Prädikantin von Issendorff 

Taufen in unseren Gemeinden 
 

26.03.2023, 11.30 Uhr: Taufe in Bützfleth 
09.04.2023, 11.30 Uhr: Taufe in Bützfleth 
30.04.2023, 12.00 Uhr: Elbtaufen am Strand 
von Abbenfleth (Pastorin Schulze) 
 
Tauftermine in St. Cosmae und St. Wilhadi weiterhin 
auf Anfrage im Kirchenbüro. 

Gottesdienst in Agathenburg 
 

Sonntag, 16. Juli 2023, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin Brandy 
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Mailandachten 
E-Mail: kg.cosmae.stade@evlka.de  
Internet:  
www.stadtkirchen-stade.de   
Möchten Sie unsere Mailandachten 
1x wöchentlich erhalten, so schrei-
ben Sie uns gerne eine Nachricht 
an diese E-Mailadresse. Oder ken-
nen Sie jemanden, der die Andach-
ten gerne hören möchte? Sie kön-
nen sich die Andachten bequem 
vorlesen lassen unter der Telefon-
nummer: 04141-900723. Sagen Sie 
es gerne weiter  

Stader Tafel 
Hilfe gesucht 
Die Stader Tafel benötigt dringend 
ehrenamtliche Fahrer und Beifah-
rer. Zeitbedarf: möglichst immer 
gleiche Vormittage von 8 bis 12 
Uhr. Gefahren werden kleine 
Transporter (Ford, MB Vito, Opel), 
für die nur ein PKW-Führerschein 
erforderlich ist. 
Die Fahrer und Beifahrer sind wäh-
rend ihrer Tätigkeit unfallversi-
chert. 
Start und Ende der Touren zu Dis-
countern und Supermärkten im 
Landkreis ist die Stader Tafel, Am 
Schwingedeich 4, 21680 Stade. 
Interessenten melden sich bitte 
gern bei Herrn Enrico de Mas unter 
Email: enrico.demas@evlka.de . 

Ferner wird einmal in der Woche  
eine Aushilfe im Büro zum Erstel-
len von Tafel-Berechtigungs-
Ausweisen mittels gängiger PC-
Software benötigt. Zeitbedarf: ca. 
vier Stunden; Tag beliebig wählbar, 
von z.B. 10 bis 14 Uhr. 
Einsatzort: Haus der Diakonie,   
Neubourgstr. 6, 21682 Stade. 
Interessenten melde sich bitte gern 
bei Frau Nadine Dinter unter Email: 
nadine.dinter@evlka.de - 

Liebe große und kleine Gemeinde-
glieder!  

Persönliche Veränderungen ziehen 
nun berufliche nach sich und so 
werden wir uns nach vier Jahren 
hier in Stade, vor allem in St. Cos-
mae, aber auch in Bützfleth und 
immer mal in Wilhadi, von Ihnen 
und euch verabschieden.  

In vielerlei Hinsicht fällt uns das 
nicht leicht. Wir erinnern uns gern 
an viele, bunte, sehr unterschiedli-
che, oft auch berührende Gottes-
dienste, so oft mit allerschönster, 
herrlicher Musik, an fröhliche Elb-
taufen, an für mich bereichernde 
Kita-Andachten, an so ein gutes, 
vertrautes miteinander Unterwegs-
sein im KiGo, an tolle Konfis und 
Konfieltern, an eine Menge bewe-
gender Begegnungen und Vertrau-
en bei Besuchen oder auch Gesprä-
chen in Hochzeits- oder Trauerhäu-
sern, an die dankbaren Runden im 
St. Josef und Katharinenhof, an 
fröhliche und ungewöhnliche Akti-
onen. Ich erinnere die Corona-Zeit, 
wo Geduld und Ideen gefragt wa-
ren.  

Wir denken an Menschen, die uns 
warmherzig, offen und freund-
schaftlich begleitet haben. Und  wir 
denken an beglückende Chor- und 
Orgelkonzerte. Uns fallen auch irre 

viele Sitzungen in diversen Gremi-
en und Ausschüssen ein, die viel 
Kraft und Nerven raubten, aber uns 
fällt auch der weite, wunderbare 
Blick vom Turm der Cosmae-Kirche 
ein, den wir sehr lieben.  

Vieles war gut und hat uns Freude 
gemacht, berührt, bewegt, getra-
gen. Anderes ist nicht gelungen, 
schmerzt, lässt uns auch ein biss-
chen traurig und durchaus auch 
verzagt zurück.  

Aber insgesamt sagen wir DANKE 
für so viel Vertrauen und Offenheit, 
für geteilten Glauben und Auffan-
gen von Tränen, für Bereicherndes 
und Segensreiches und DANKE für 
viel Geduld, Unterstützung und 
Lachen bei vielen der haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden in 
unseren Gemeinden.  

DANKE! Bleibt dran, dass Kirche 
und Glaube hier weiter lebendig 
und sichtbar bleibt! Das wünschen 
wir euch und allen Kleinen und 
Großen und den drei Gemeinden 
natürlich Gottes Segen.  

Dorlies und Jan-Peter Schulze 
 

Der Gottesdienst zu unserer Verab-
schiedung findet statt am 25. Juni 
um 15.00 Uhr in der Kirche St. Cos-
mae – wir freuen uns über Ihr und 
euer Kommen. 

Auf Wiedersehen! 
Pastorenehepaar Schulze verlässt Stade 

mailto:kg.cosmae.stade@evlka.de
http://www.stadtkirchen-stade.de/
mailto:enrico.demas@evlka.de
mailto:nadine.dinter@evlka.de
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Gruppen in St. Cosmae und ihre Ansprechpartner 

Angehörige psychisch Kranker – Marianne 900146, Margitta 04161 83102 

Besuchsdienst – Pastor Jan-Peter Schulze, Telefon: 04141 7791316 

Jugend-Theatergruppe – Diakon Matthias Schlüter, Telefon: 04146 909894 

Kindergottesdienst – Melissa Heim, Pastorin Dorlies Schulze: 04141 7791316  

Kirchenfreunde – Pastor Jan-Peter Schulze, Telefon: 04141 7791316 

Männertreffpunkt – Gustav-Adolf Deutelmoser, Telefon: 04141 83677 

Seniorenkreis – Christa Dreyer, Telefon: 04141 83966 

Tanzkreis – Petra Knemeyer-Gaede, Telefon: 04162 5443 
Turmführungen – Christina Reimann, Telefon: 04141 86299 

Aus dem Kirchenvorstand 

Nachmittage der Älteren 
An jedem 3. Donnerstag im Monat 
treffen sich ab 15.00 Uhr interes-
sierte Frauen und Männer im Ge-
meindehaus im Bockhorster Weg. 
Termine: 
22. Juni Ausfahrt zum Gut Hörne 
Sommerpause 
17. Sept. Tortenbuffet 
Herzliche Einladung! 

Wir haben 31 neue Konfis in einem 
fröhlichen Gottesdienst begrüßt, 
den unsere tollen Alt-Konfis von 
vorn bis hinten zu den 10 Geboten 
gestaltet hatten – es gab sogar eine 
Konfi-Band – echt Klasse! Wir freu-
en uns, nun mit den Neuen viel zu 
entdecken und gute Gemeinschaft 
zu erleben. 
 
Im Mai haben wir in Zusammenar-
beit mit dem Stader Kunstverein 
auf unserer Seitenempore wieder 
eine Ausstellung eröffnet, die sie 
bis zum Spätsommer besuchen 
können: der aus Stade stammende 
Künstler Vincent Thoss stellt ganz 
verschiedene Werke seines 
Schaffens aus: so laden Skulpturen, 
Collagen und Bildkompositionen 
zum Schauen und Entdecken ein. 
 
Seit kurz vor Pfingsten hängen wie-
der unsere Gießkannen unter der 
Kastanie neben der Kirche und gie-
ßen reichlich Segen aus – kommen 
Sie und holen Sie sich eine som-
merliche Segensdusche ab. 
 
Unsere beiden Kitas, die Arche und 
die Cosmae-Spatzen, feiern in die-
sem Jahr ihr 50+1-jähriges Jubilä-
um. Zu diesem besonderen Anlass 
findet am 17. Juni 2023 um 10.00 
Uhr ein Jubiläumsgottesdienst in 
der St. Cosmae-Kirche mit Kindern, 
Eltern, Mitarbeitenden, sowie 
hoffentlich vielen Gästen statt. 
Vielleicht haben auch Ehemalige 
Lust zu kommen? Und vielleicht 

mag mancher im Anschluss an den 
Gottesdienst ein paar Worte sagen 
– darüber freuen wir uns. Zum 
Festgottesdienst sind Interessierte 
herzlich eingeladen. 
 
Am Freitag, den 7. Juli, ist „Die lan-

ge Nacht in Stade“, bei der auch 

wir unsere Pforten zur Kirche öff-

nen. Es wird zunächst im Wechsel 

swingende Orgelmusik erklingen 

und fabelhafte Kurzführungen zu 

seltsamen Wesen geben, bevor zu 

späterer Stunde die evangelische 

Jugend das Zepter übernimmt. Un-

sere Stiftung St. Cosmae-St. Wil-

hadi bietet Stiftungswein an – 

schauen Sie gern vorbei. 

KV-Wahlen 2024—
“Kirche mit mir“ 
Kirche lebt davon, dass Menschen 
Verantwortung übernehmen und 
ihre Kirche vor Ort mitgestalten. 
Mit Ihrem Sachverstand, Ihrer Per-
sönlichkeit, Ihrem Glauben.  
Können Sie sich vorstellen, im Kir-
chenvorstand St. Cosmae mitzuar-
beiten? Oder kennen Sie jeman-
den, von dem Sie sagen: das wäre 
genau die Richtige / der Richtige 
dafür? Dann melden Sie sich gern 
bei uns. Das können Sie im Büro 
tun, im Pfarramt oder bei einem 
unserer Kirchenvorstehenden oder 
sonst in der Gemeinde Tätigen.  
Wir brauchen Sie und freuen uns 
auf Sie und Ihre Ideen!  
Ihr Kirchenvorstand St. Cosmae 
 



Aus der Kirchengemeinde St. Wilhadi  
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Gemeindeversammlung in St. Wilhadi 
Wir laden – wie es in der Kirchengemeindeordnung vorgesehen ist – zur 
Gemeindeversammlung ein: am 2. Juli 2023 im Anschluss an den Gottes-
dienst in St. Wilhadi ein. 
Wir möchten neben der Gelegenheit zum allgemeinen Austausch der Ge-
meinde den Stand unserer Projekte präsentieren. Es geht vor allem um die 

Nachruf 
 
Am 24. April 2023 verstarb völlig 
unerwartet unser ehemaliger Pas-
tor Dieter Rathing im Alter von 66 
Jahren. 
„Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum“ stand über der Traueranzei-
ge. 
Ein Ausdruck der Hoffnung, von 
der Dieter Rathing lebte. 
Er war in mehrfacher Weise mit 
Stade verbunden. Von 1984 bis 
1986 hat er an St. Cosmae sein Vi-
kariat gemacht. Von 1986 bis 1994 
war er Pastor an St. Wilhadi 
und lebte mit seiner Familie im 
Altländer Viertel. Später wurde er 
Superintendent in Verden und 
schließlich Regionalbischof 
(ehemals Landessuperintendent) in 
Lüneburg. Als solcher kam er vor 
neun Jahren zur Visitation in die 
Wilhadigemeinde. Wir haben die 
Gespräche mit ihm noch in sehr 
guter Erinnerung. 
Wir erinnern seinen Humor und 
seine Sensibilität, seine Besonnen-
heit und Wertschätzung. Manch 
eine/r hat vielleicht auch noch eine 
wohlüberlegte Predigt von vor vie-
len Jahren im Sinn oder denkt ger-
ne an die Zusammenarbeit mit ihm 
zurück. 
Wir sind dankbar für alles, was er 
in unseren Gemeinden in Stade 
eingebracht hat. 
Wir vertrauen ihn der Liebe Gottes 
an. 

Der Kirchenvorstand  
von St. Wilhadi 

Claudia Brandy, Vorsitzende 

Kigo - Sommerfest im 
Brunnenhof 
Wir feiern am am Freitag, den 1. 
September von 16.15 Uhr bis 18.30 
Uhr, Hinter den Höfen 8 in Aga-
thenburg und laden alle Kinder und 
ihre (Groß-) Eltern sowie alle Inte-
ressierten herzlich dazu ein.. 
Spiel & Spaß sind angesagt, zum 
Abschluss werden wir gemeinsam 
Abendbrot essen. Eigenes Besteck, 
Becher und Teller sind mitzubrin-
gen. 
Bitte meldet euch bis zum 25. Au-
gust per E-Mail an bei: 
 shirley.kolbe@live.de an. 
Es werden auch fleißige Hände bei 
den Spielen und bei der Essensvor-
bereitung benötigt. Wer uns helfen 
möchte, melde sich ebenfalls gerne 
bei shirley.kolbe@live.de . 
Wir freuen uns auf schöne Stunden 
mit Euch! 

Euer Kigo – Team Agathenburg 

Einen Taufbaum pflanzen 
In St. Wilhadi gibt es seit diesem 
Frühjahr die Möglichkeit, aus An-
lass der Taufe eines Kindes einen 
Baum zu pflanzen.  
Die Taufe ist ein Zeichen für Gottes 
Zuspruch und Anspruch. Ein Baum 
steht für Nehmen und Geben. Er 
nimmt das Wasser und die Nähr-
stoffe aus der Erde und mit seinen 
Blättern und Früchten wird er zum 
Gebenden. 
Er steht auch für die Gemeinschaft, 
zu der wir mit der Taufe gehören. 
So wie die Äste eines Baumes ha-
ben wir Teil an etwas, was größer 
ist als wir selbst. 
Und er ist ein Symbol für das neue 
Leben, dem man wünscht, dass es 
in dieser Welt Wurzeln schlagen 
und dem Himmel entgegenwach-
sen möge. Er steht für Beständig-
keit, Zuversicht und Lebenskraft. 
Wir freuen uns, dass wir in Aga-
thenburg nun die Möglichkeit ha-
ben, auf einem Stück Land von Rico 
Brandt mit dem Blick über die 
Geest Taufbäume pflanzen zu kön-
nen. 
Wer Interesse hat, einen Taufbaum 
zu pflanzen, melde sich für weitere 
Informationen gerne im Kirchenbü-
ro unter 
kg.wilhadi.stade@evlka.de 

Harriet von Sandrart  

Seniorenkreise 
Im Streuheidenweg 
21. Juni, 13 Uhr, Matjesessen 
12. Juli, 12.45 Uhr ´Fahrt nach Tiste 
18. August, 15 Uhr, Kaffee, Kuchen 
Im Brunnenhof Agathenburg: 
Um 15 Uhr: 5.6./2.7./7.8./4.9.  
Im Pastor-Behrens-Haus 
Im 15 Uhr: 12.6./10.7./14.8./1109.  

Aktionstag  
in Agathenburg 
Rund um den Brunnenhof und 
auch um die Kapelle in Agathen-
burg gibt es Einiges zu tun, damit 
es wieder gepflegt aussieht. Wir 
wollen gemeinsam anpacken, am 
25. Juni 2023 von 10.00 bis 13.00 
Uhr. Wir  freuen uns über jede hel-
fende Hand 

mailto:shirley.kolbe@live.de
mailto:schirley.kolbe@live.de
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Kirchenvorstand 
Der Kirchenvorstand hat beschlos-
sen, in diesem Jahr wieder um die 
Stader Kirchenspende zu bitten. 
Die Schreiben dazu kommen im 
Juni. Da die Bewirtschaftungskos-
ten unserer Gebäude unsere größ-
te Herausforderung sind, bleibt für 
anderes kaum Spielraum. Durch die 
hohen Energiekosten mussten wir 
auch schon im Winter bei den Heiz-
kosten in der Kirche sparen. 
Wir sind auf Ihre Spende angewie-
sen, um in der Gemeindearbeit 
noch etwas Bewegungsspielraum 
zu haben. Mit der Stader Kirchen-
spende (Zweck A) wollen wir unter 
anderem die Kirchenmusik in unse-
rer Gemeinde unterstützen. 
 
 

Jubiläumskonfirmation 
Unsere Jubiläumskonfirmation wird 
am 17. September um 9.30 Uhr bei 
uns in der Kirche gefeiert. Wenn 
Sie 1973, 1963 und 1958 konfir-
miert worden sind, so wollen wir 
im September gern Ihr Goldenes, 
Diamantenes und Eisernes Konfir-
mationsjubiläum mit einem festli-
chen Gottesdienst begehen. Um 
möglichst viele von Ihnen für die-
ses Gedenken ausfindig zu machen, 
brauchen wir nun Ihre Unterstüt-
zung. Vielleicht können Sie uns zu 
manchen sagen, wo Sie möglicher-
weise verblieben sind. Für Ihre Mit-
hilfe wären wir Ihnen sehr dankbar. 
Melden Sie sich doch gern im Büro 
bei unserer Sekretärin Frau Britta 
Meyer.  Wir freuen uns auf Ihr 
Mittun! 

Jahresempfang 
Wegen Corona konnten wir leider 
seit 2020 unseren  jährlichen Neu-
jahrsempfang nicht statt finden  
lassen. Im Januar 2023 fiel der 
Neujahrsempfang wegen Einspa-
rung von Heizkosten aus. Die Ort-
schaft Bützfleth und die St. Nicolai 
Kirchengemeinde lädt nun einmalig 
im Sommer, am 25. Juni 2023 um 
10.00 Uhr,  zu einem Jahresemp-
fang recht herzlich ein. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen. 
 
 

Offene Kirche 
Ab Ende Mai soll unsere Kirche 
wieder von Mittwoch bis Samstag 
geöffnet sein. 
Es haben sich bei Kaffee und Ku-
chen 12 ehrenamtliche Kirchenhü-
terinnen getroffen und sind bereit 
die Kirche  zu öffnen. 
Bisher sieht es so aus, dass wir von 
Mittwoch bis Freitag an den meis-
ten Tagen öffnen können. 
Sollten Sie Interesse und etwas Zeit 
haben, melden Sie sich doch gerne 
im Pfarrbüro bei Frau Meyer Tel. 
220 oder bei Frau Kleinschnittger 
vom Kirchenvorstand unter 1298. 



Kirchenmusik in unseren Gemeinden 

Kirchenmusikalische 
Gruppen 

Stadtkantorei 
dienstags, 20.00 Uhr 
im Pastor-Behrens-Haus (PBH) 
Hauke Ramm (Telefon: 92 22 75) 

Kammerchor der Stadtkantorei 
Termine nach Vereinbarung 
Hauke Ramm 

Chor 7 & 70 
für Jung und Alt und die ganze 
Familie 
montags, 18.00-19.00 Uhr, PBH 
Annegret Schönbeck 
(Telefon: 41 10 99) 

Jugendchor (ab 5. Klasse) 
donnerstags, 17.30-18.30 Uhr, PBH 
Hauke Ramm  

Kinderchor (2.-4. Klasse) 
donnerstags, 16.30-17.15 Uhr, PBH 

Spatzenchor (ab 4 Jahre) 
donnerstags, 16.00-16.30 Uhr, PBH 

Bläserkreis 
montags, 19.00 Uhr, St. Cosmae 
Nils Schraplau (Telefon: 77 72 12) 

Gospelchor 
montags, 19.00-21.00 Uhr, Gemein-
dehaus Bockhorster Weg 27 
Mechthild Holst (Telefon: 92 15 70) 

Musikgruppe Agathenburg 
2. + 4. Mittwoch im Monat 20.00-
22.00 Uhr im Brunnenhof 
Elke Taute (Telefon: 51 22 95) 

www.kirchenmusikstade.de 

Termine 
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St. Wilhadi 
Sonntag, den 4. Juni, 11 Uhr  
Gottesdienst mit Kantate  
J. S. Bach: „Ärgre dich, o Seele, 
nicht“ BWV 186;  
Solisten, Orchester,  
Stadtkantorei Stade,  
Leitung: Hauke Ramm 
 
 

Stader Jugendorgelforum  
7. bis 14. August 
 
St. Wilhadi 
Montag, 7. August, 20 Uhr  
Orgelkonzert der Dozenten 
 
St. Cosmae und St. Wilhadi 
Sonntag, 13.8., 18 Uhr  
Konzert der Teilnehmer 
 
 
St. Wilhadi 
Sonntag, 27. August, 11 Uhr 
Kantatengottesdienst  
Kantate zum Mitsingen 

Sommer-Abend-Musiken: 
 
St. Wilhadi, 
Mittwoch, 23. August, 20 Uhr Or-
gelkonzert Hauke Ramm 
 
St. Cosmae 
Mittwoch, 30. August, 20 Uhr Or-
gelkonzert Mari Fukumoto 
 
St. Wilhadi, 
Mittwoch, 6. September, 20 Uhr 
J. S. Bach:  
Konzerte für zwei Cembali  
C-Dur und c-Moll u.a. 
Martin Böcker und Hauke Ramm 
(Cembalo), Ensemble Schirokko 
Hamburg (Leitung: Rachel Harris) 
Konzert im Rahmen des HOLK-
Festivals 

St. Cosmae  
Orgel Punkt 4 
½ Stunde Orgelmusik  
jeweils donnerstags  

bis zum 26. Oktober 2023 
immer von 16.00 bis ca. 16.30 Uhr 

 

St. Wilhadi  
Orgelmatinee 
½ Stunde Orgelmusik  
jeweils sonnabends  
bis zum 1. Juli 2023 

immer von 11.30 Uhr bis ca. 12.00 
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Gartenbilder 

 
So bitte nicht! 



 

 
 

 
 

 

St. Wilhadi St. Cosmae St. Nicolai 

Gemeinsames Gemeindebüro Löffelstraße 2: 
Ute Lühmann Ivonne Patzelt 
St. Wilhadi, Tel. 34 23 St. Cosmae, Tel. 29 77 
kg.wilhadi.stade@evlka.de kg.cosmae.stade@evlka.de 
www.wilhadi.de www.cosmae.de 

 
Öffnungszeiten: 

dienstags, mittwochs und freitags 9.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 15.00 bis 18.00 Uhr 

Büro und Friedhofsverwaltung 
Britta Meyer 
Tel. 0 41 46 2 20 
Fax: 0 41 46 92 96 91 
kg.buetzfleth@evlka.de 
Öffnungszeiten: 
dienstags 9.00 bis 11.00 Uhr,  
donnerstags 15.30 bis 17.30 Uhr 

www.stadtkirchen-stade.de 

Pastoren 

Pastorin Claudia Brandy, Tel. 7 77 69 
claudia.brandy@evlka.de 

Dorlies Schulze, Tel. 7 79 13 16 
dorlies.schulze@evlka.de 

Pastorin Heike Kehlenbeck  
(St. Nicolai und St. Cosmae), 
Tel. 0 41 46 / 2 20 
heike.kehlenbeck@evlka.de 

Pastor Götz Brakel, Tel. 77 87 99 
goetzbrakel@gmail.com 

Jan-Peter Schulze, Tel. 7 79 13 16 
jan-peter.schulze@evlka.de 

St. Wilhadi St. Cosmae St. Nicolai 

Kirchenmusiker 

KMD Hauke Ramm 

Ritterstraße 15 

Tel. 92 22 75, Fax: 77 94 75 

ramm-stade@t-online.de 

Kreiskantor Martin Böcker 

Cosmae-Kirchhof 5 

Tel. 92 22 19 

martin.boecker@evlka.de 

Benedikt Woll 
Tel. 0 41 65 21 75 90 
info@benedikt-woll.de  

Küsterinnen         

Andrea Winzen, Tel. 0151 25 15 30 32 
Shirley Kolbe (Aga.) 0157 77 80 20 86 

Natalia Braun, Tel. 0 15 90 / 3 04 27 35 
natalia.braun@evlka.de 

Heike Mundhenke,  
Tel. 0171/1051473 

Kindertagesstätten   www.kitaverband-stade.de Ansprechpartner 

Kindertagesstätte St. Wilhadi 
Kirsten Wilhelmy 
Tel. 6 91 66 
kts.wilhadi.stade@evlka.de 

Arche-Kindergarten 
Katharina Kötten 
Tel. 4 76 63 
kts.arche.stade@evlka.de 

Hellwege-Stiftung: 
Hausmeisterehepaar Sonnenberg, 
Tel.: 0 41 46 14 76 
Interessentenliste für die Wohnungen:  
I. Cords, Tel.: 0 41 46 94 00 13 

Kindertagesstätte St. Georg 
Ute Möller, Tel. 4 03 59 36 
kts.georg.stade@evlka.de 

Kindertagesstätte Cosmae-Spatzen 
Ddana Merkler, Tel. 8 76 14 
kts.cosmae-spatzen.stade@evlka.de 

Friedhofsgärtner: 
D. Heine, Tel:. 0 41 44 61 68 97 

Diakone 
Alfred und Kerstin Goldenstein, Tel. 60 95 60, alfred.goldenstein@evlka.de und kerstin.goldenstein@evlka.de 

Matthias Schlüter, matthias.schlueter@evlka.de, Tel. 0 41 46  90 98 94 
Eileen Meyer, eileen.meyer@evlka.de. Tel. 7 87 42 50 und 01590 1959583 
Alina Heitmann, kkjd-stade@evlka.de, Tel. 7 87 42 50 

Superintendentur 
Anja Krebs und Lilija Bürkle, Tel. 33 11, Kircheneintrittstelefon: 69 03 77, sup.stade@evlka.de 

Diakonieverband Buxtehude-Stade 
Kontakt Stade: Neubourgstraße 6, Tel. 41170    Im Internet finden Sie uns unter: www.diakonieverband-buxtehude-stade.de 
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